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Gottenheimer Osterweg 
Acht Stationen für die Osterzeit: Vierte und fünfte Station –  
„Der Garten Gottes“ und „Wachsen“ 

Wer in den letzten Tagen auf dem 
Gottenheimer Osterweg unterwegs 
war, der konnte die Osterzeit in ihrer 
ganzen Pracht und Vielfalt erleben. 
Nach dem Friedhof führt der Weg 
vorbei an blühenden Bäumen und 
knospenden Reben. In den Gassen 
der Reben blühen üppig Krokusse, 
Löwenzahn und andere Wildblu-
men. Besondere Aus- und Einbli-
cke erhalten Spaziergänger, die 
die große Runde des von Rebecca 
Kreiter und Birgit Wenz ausgestal-
teten Osterweges laufen. Die zwei 
bis drei zusätzlichen Kilometer auf 
dem Rebhisli-Rundweg lohnen sich 
nicht nur wegen der üppigen Natur, 
sondern auch wegen dem Blick in 
alle Richtungen und wegen der wei-
teren Stationen auf dem Osterweg, 
die „der Garten Gottes“ und „Wach-
sen“ heißen. 

Einen besonderen Blick in die Welt ermöglicht die vierte Station, die gewissermaßen durch die Blume neue Ein-
blicke in das Leben und beeindruckende Ausblicke in die Natur schenkt. Nicht nur das Gedicht „Gedanken“ von 
Ulrich Schaffer, auch die Geschichten, die durch den QR-Code an der Stationstafel zu hören oder zu lesen sind, 
zeigen eine Welt, die sich im Ich spiegelt und den Wert jedes Einzelnen, das Wertvolle im Kleinen und Unschein-
baren in den Blick nehmen. In den Gedanken von Andrea Schwarz steht der Tod, der im christlichen Glauben nur 
mit der Auferstehung zusammen zu denken ist, im Mittelpunkt – und damit die Botschaft von Ostern selbst. Auch 
eine Kreatividee für zu Hause ist der vierten Station zugeordnet – mit einem Blumenstrauß aus Eierkarton können 
Familien sich den Frühling, den „Garten Gottes“ ins Haus holen. 

Fortsetzung auf Seite 2
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„Wachsen“ heißt die fünfte Station, die vor dem Abstieg 
im Rebberg gelegen ist – bevor sich der Weg wieder 
nach oben schlängelt – mit wiederum schönen Ausbli-
cken in die Runde. Sie kommt zunächst unscheinbar 
daher – hat aber eine wertvolle Botschaft. „Wachsen 
ist ein Geheimnis, man kann es mit dem bloßen Auge 
nicht sehen und doch geschieht es jeden Tag“, so die 
Gedanken, die sich Rebecca Kreiter und Birgit Wenz 
zu dieser Station gemacht haben. Dazu passt das Lied 
„Ein kleines Senfkorn Hoffnung“ und die Geschichte 
vom Senfkorn, das im Boden ruht – klein und scheinbar 
ohne Leben – und aus dem doch eine mächtige Pflanze 
wächst. Aus kleinem kann großes entstehen, eine riesi-
ge Kraft erwachsen – so die Botschaft der Geschichte. 
Neben der Idee einer Pflanzaktion mit Kresse-Samen 
hat die Station als kreative Idee auch eine Wald-Phan-
tasiereise zu bieten, die vor Ort – aber auch immer wie-
der in der Natur oder mit passender Musik zu Hause 
unternommen werden kann. 

Auf dem „Gottenheimer Osterweg“ kann noch bis zum 
16. Mai spaziert werden. Im nächsten Gemeindeblatt 
werden die sechste und die siebte Station vorgestellt. 
Begleithefte für den interaktiven Spazier- und Wander-
weg mit Impulsen und kreativen Angeboten gibt es in 
der Kirche und alle Texte und Lieder sind auch im Inter-
net unter www.gottenheim.de zu finden. Es lohnt sich, 
den Weg mehr als einmal zu gehen und dabei die Anre-
gungen im Begleitheft und die Natur im Frühling immer 
wieder neu zu erleben. Die beiden Wegstrecken sind 
für jedes Alter geeignet und auch kinderwagentaug-
lich. Für Auswärtige stehen beim Friedhof ausreichend 
Parkplätze zur Verfügung. Der Einstieg in den Weg ist 
aber an allen Stationen möglich. Das Osterweg-Team 
freut sich über viele Spaziergänger auf dem Osterweg, 
bittet aber darum, unterwegs die Abstandsregeln und 
Corona-Bestimmungen einzuhalten und die Stationen 
nicht zu beschädigen. 

Vandalismus auf dem Osterweg: Aufruf Beobachtungen zu 
melden 
Hinweise zu mutwilligen Beschädigung am Wasserhochbehälter willkommen 

Der Gottenheimer Osterweg, der am Ostersonntag er-
öffnet wurde, ist vor allem am Wochenende, aber auch 
unter der Woche, sehr gut besucht. Gottenheimer und 
Auswärtige jeden Alters wandern auf dem ausgeschil-
derten Weg und entdecken die Frühlingslandschaft am 
Tuniberg mit neuen Augen, mit allen Sinnen. Das eh-
renamtliche von Rebecca Kreiter und Birgit Wenz aus-
gearbeitete und mit Unterstützung der Pfarrgemeinde 
und der Gemeinde Gottenheim umgesetzte Projekt ist 
ein Gewinn für Gottenheim: Umso mehr schmerzt es 
die beiden Organisatorinnen, dass schon zum wieder-
holten Mal an der Station am Wasserhochbehälter Van-
dalismus zu beobachten war. 
  
„Nach dem ersten Schaden wurde, um sicher zu ge-
hen, dass es nicht der Wind sein kann, vor die Holzwand 
eine Plexiglaswand angebracht. Leider hat danach wie-
der eine mutwillige Beschädigung stattgefunden: Alle 
Folien wurden von innen abgerissen. Das muss mit Ge-
walt geschehen sein, da sie von der anderen Seite her 
fest angetackert sind. Es ist schade, wie respektlos mit 
der Arbeit anderer umgegangen wird“, berichteten die 
beiden Frauen dem Bürgermeister. Inzwischen wurde 
das Objekt zum zweiten Mal ausgebessert, in der Hoff-
nung, dass es nicht wieder zu Beschädigungen kommt. 

Auch Bürgermeister Christian Riesterer ist verärgert: 
„Dieser tolle Weg ist für uns alle da und eine willkom-
mene Abwechslung in der Pandemie. Ich kann nicht 
verstehen, warum hier Stationen beschädigt werden.“ 
Der Bürgermeister betont, die Gemeinde sei für jeden 
Hinweis dankbar, der zum Auffinden der Personen 
führt, die den Vandalismus am Wasserhochbehälter zu 
verantworten haben. Alle mit der Tat in Verbindung ste-
henden Beobachtungen, bittet der Bürgermeister, soll-
ten im Rathaus gemeldet werden. 
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Erster Preis beim Naturtagebuch-Landeswettbewerb 2020 
der BUND-Jugend Baden-Württemberg für Jacob Huber

Wieder wurden dieses Jahr kleine Naturforscher aus-
gezeichnet und wieder war Jacob Huber dabei. Der sie-
benjährige Gottenheimer macht es seinen beiden gro-
ßen Schwestern nach und erstellt jedes Jahr zu einem 
spannenden Thema ein Naturtagebuch, das er beim 
Naturtagebuch-Landeswettbewerb der BUND-Jugend 
einreicht – eine Urkunde und ein Preis sind inzwischen 
für den jungen Naturforscher fast eine Selbstverständ-
lichkeit. Bürgermeister Christian Riesterer freut sich 
über die Begeisterung des Grundschülers für die The-
men der Natur und hat Jacob Huber mit seinem Va-
ter vergangene Woche ins Rathaus eingeladen, um zu 
gratulieren. Neben dem Glückwunsch gab es für Jacob 
Huber vom Bürgermeister noch eine großen Schoko-
hasen und einen Gutschein für das Eismobil, das wie-
der jeden Dienstag den Wochenmarkt am Rathaus be-
reichert. 

Vieles musste im letzten Jahr Corona-bedingt ausfallen 
– der Naturtagebuch-Landeswettbewerb der BUNDju-
gend Baden-Württemberg gehörte nicht dazu. Schon 
zum 28. Mal waren Kinder bis zu zwölf Jahren dazu auf-
gerufen, die Natur in ihrer Umgebung ganz genau unter 
die Lupe zu nehmen und so zu jungen Naturforschern 
und Naturforscherinnen zu werden. Die Ergebnisse 
ihrer Forschung halten die Kinder in einem Naturtage-
buch fest, mit dem sie dann am Wettbewerb teilnehmen. 
Die eingereichten Tagebücher beschäftigen sich in die-
sem Jahr zum Beispiel mit dem Leben in heimischen 
Gewässern oder mit verschiedenen Kompostiermetho-
den. Jacob Huber hat sich dieses Mal die Lebensweise 
der Gallischen Feldwespe ausgesucht, die er in dem 
bunten und vielseitig gestalteten Naturtagebuch „Po-
listes Dominula – die Papierherstellerin“ ausführlich 
porträtiert. Wieder hat die Natur selbst das Thema vor-

gegeben: Jacob berichtet, er habe die Wespe immer 
wieder beobachtet wie sie aus einem Blumentopf auf 
der Fensterbank schlüpfte und sich viele Fragen zu ih-
rer Lebensweise gestellt. Diese wurden nun alle beant-
wortet: Durch Beobachtung – auch mit dem Mikroskop, 
durch recherchieren im Internet, durch das Lesen von 
Büchern. Zudem hat Jacob gebastelt und gewerkelt: 
Das Herzstück ist ein Insektenhotel, dass der Sieben-
jährige im Garten mit seinem Vater gebaut hat. Dem 
Bürgermeister erzählt Jacob im Rathaus begeistert von 
seinen Beobachtungen und Recherchen – anhand des 
Naturtagebuchs, das er zusammen mit der Urkunde ins 
Rathaus mitgebracht hat. 

Jacob beobachtete über mehrere Monate hinweg ein 
Volk von Gallischen Feldwespen, das sich in seinem 
Garten angesiedelt hatte. Diese Art ist besonders fried-
liebend und hat den schlechten Ruf, den Wespen im 
Allgemeinen genießen, nicht verdient, findet Jacob. Er 
erforschte, welche Nahrung die Wespen am liebsten zu 
sich nehmen, bearbeitete Bilder so, dass man die Welt 
durch Wespenaugen sehen kann und stellte „seinem“ 
Volk im Hochsommer sogar einen Sonnenschutz auf. 
„Einfach super!“, lobt die BUND-Jury, und fügt hinzu: 
„Man merkt, wie viel Mühe Jacob in sein Naturtage-
buch gesteckt hat und wie viel Freude ihm die Beschäf-
tigung mit den Wespen gemacht hat. Weil es so toll ge-
staltet und mit so vielen kleinen Besonderheiten befüllt 
ist, macht es außerdem unglaublich viel Spaß, darin zu 
lesen und zu blättern!“

Über 700 Kinder haben 2020 bei der 28. Ausgabe des 
Naturtagebuch-Landeswettbewerb der BUND-Jugend 
Baden-Württemberg aktiv mitgemacht. Insgesamt er-
hielten 49 Kinder im Einzel-, Gruppen- und Klassen-
wettbewerb einen ersten Preis. Aus Gründen des In-
fektionsschutzes konnte aber schon zum zweiten Mal 
keine Preisverleihung in Stuttgart stattfinden. Ihre Prei-
se erhielten die Gewinnerinnen und Gewinner vielmehr 
per Post – auch Jacob hat die Urkunde und den Preise 
mit der Post erhalten. 

Deshalb wünschte Bürgermeister Riesterer dem jungen 
Gast im Rathaus nicht nur weiter viel Spaß beim Beob-
achten und Forschen, sondern auch, dass im nächsten 
Jahr die Preisverleihung wieder stattfinden kann. Ein 
spannendes Thema für das nächste Naturtagebuch 
hat Jacob übrigens schon gefunden – er will sich in 
den nächsten Monaten mit dem Leben der Ameisen 
beschäftigen. Am Naturtagebuch-Wettbewerb können 
Kinder bis zwölf Jahre, Gruppen oder Schulklassen 
teilnehmen. Der Einsendeschluss für den Wettbewerb 
2021 ist der 31. Oktober. Weitere Informationen gibt es 
auch unter www.naturtagebuch.de.
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Testzentrum am Freitag und Samstag wieder geöffnet 
Schon bei der ersten Öffnung am vergangenen 
Samstag, 10. April, wurde das neue Testzentrum in 
der Gottenheimer Bürgerscheune von Bürgerinnen 
und Bürgern sehr gut angenommen. Dort können 
sich künftig Gottenheimer, aber auch Auswärtige aus 
der Umgebung und Gäste der Gemeinde, immer am 
Freitagnachmittag und am Samstagvormittag kosten-
los auf das Coronavirus testen lassen. 
  
„Gleich zum Teststart um 9 Uhr morgens kamen 
die ersten Testwilligen in den Rathaushof, um einen 
Schelltest machen zu lassen. Der Ablauf war sehr gut 
organisiert und lief zügig ab. Insgesamt haben sich 
am Samstagvormittag rund 80 Personen testen las-
sen – das sind mehr, als wir erwartet haben“, freut 
sich Bürgermeister Christian Riesterer über die gute 
Resonanz. Der Test selbst dauert nur wenige Minu-
ten. Wer sich angemeldet hat, kommt zum vereinbar-
ten Termin an die Reihe. Nicht Angemeldete werden 
ebenfalls getestet, müssen aber vielleicht einige Mi-
nuten warten. Nach dem Test brauchen die Geteste-
ten nicht zu warten. Positiv Getestete werden direkt 
nach dem Ergebnis angerufen und über ihr Tester-
gebnis informiert. 
Mit der Testmöglichkeit vor dem Wochenende wolle 
man eine Ergänzung zu den Tests in den Kitas, in der 
Schule und am Arbeitsplatz bieten, so der Bürger-
meister.  „Die große Zahl an Testwilligen am Sams-
tag zeigt, dass der Bedarf, gerade am Wochenende 
wo Besuche bei Verwandten und Freunden geplant 
sind, groß ist.“ Riesterer betont: „Die Testungen fi nde 
ich sehr wichtig auf dem Weg zurück in eine gewisse 
Normalität. Das gilt für unsere sozialen Einrichtungen 
aber auch für die Bürgerinnen und Bürger. Riesterer 
freut sich über viele Gottenheimer, die sich testen 
lassen, ihm ist es aber wichtig zu betonen „selbst-
verständlich können sich bei uns in Gottenheim auch 
Auswärtige kostenlos testen lassen“. 
Das Testzentrum in der Bürgerscheune ist wieder 

heute, Freitag, von 15 Uhr bis 18 Uhr, und morgen, 
Samstag, von 9 Uhr bis 13 Uhr geöffnet. Anmeldun-
gen mit Terminvereinbarung sind im Rathaus unter 
Telefon 07665/9811-13 sowie per E-Mail unter j.kal-
tenbach@gottenheim.de möglich. 

Öffentliche 
Bekanntmachung 
Gemeinde Gottenheim 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

S A T Z U N G 
der Gemeinde Gottenheim über 
die Aufhebung der Satzung über 
die förmliche Festlegung Sanie-

rungsgebiets „Ortskern II“ in 
Gottenheim 

Auf der Grundlage von § 162 Abs. 
2 des Baugesetzbuches (BauGB) 
in Verbindung mit § 4 der Gemein-
deordnung (GemO) für Baden-Würt-
temberg in der jeweils gültigen 
Fassung hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Gottenheim in seiner Sit-
zung am 25.03.2021 folgende Sat-
zung zur Aufhebung der Satzung 
über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebiets „Ortskern II“  be-
schlossen:

§ 1 
Aufhebung der förmlichen 

Festlegung des 
Sanierungsgebiets „Ortskern II“ 

Die vom Gemeinderat am 16.02.2009 
beschlossene Satzung über die förm-
liche Festlegung des Sanierungsge-
biets „Ortskern II“, öffentlich bekannt-
gemacht und in Kraft getreten am 
20.03.2009, sowie 
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1. die Änderung der Satzung über 
die Erweiterung der förmlichen 
Festlegung des Sanierungs-
gebiets, vom Gemeinderat am 
20.07.2015 beschlossen und am 
21.07.2015 öffentlich bekanntge-
macht und in Kraft getreten, 

 
1. die Änderung der Satzung über 

die Erweiterung der förmlichen 
Festlegung des Sanierungs-
gebiets, vom Gemeinderat am 
14.04.2016 beschlossen und am 
22.04.2016 öffentlich bekanntge-
macht und in Kraft getreten, 

  
3.  die Änderung der Satzung über 

die Erweiterung der förmlichen 
Festlegung des Sanierungs-
gebiets, vom Gemeinderat am 
26.10.2017 beschlossen und am 
10.11.2017 öffentlich bekanntge-
macht und in Kraft getreten, 

wird aufgehoben. 

§ 2 
Gebiet der aufgehobenen  

Sanierung 
Das Gebiet, das hiernach nicht mehr 
der Sanierung unterliegt, ist im La-
geplan der STEG Stadtentwicklung 
Südwest vom 08.10.2020 mit einem 
Umfassungsband gekennzeichnet.

§ 3
In-Kraft-Treten 

1. Die Satzung tritt am Tag der Be-
kanntmachung in Kraft.

2. Das Grundbuchamt ist zu ersu-
chen, bei den Grundstücken den 
Sanierungsvermerk zu löschen.

Hinweis:
Gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 und 3 
Baugesetzbuch (BauGB) sind eine 
Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 1 bis 3 BauGB genannten Ver-
fahrens- und Formvorschriften sowie 
ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtlicher Mangel des Abwä-
gungsvorgangs unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb von einem Jahr 
seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist dar-
zulegen. 
  
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung 
(GemO) für Baden-Württemberg gel-
ten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der GemO oder aufgrund der 

GemO zustande gekommen sind, ein 
Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande ge-
kommen. Dies gilt nicht, wenn: 
 
1. die Vorschriften über die Öffent-

lichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat oder wenn vor Ablauf der 
in Satz 1 genannten Frist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ausgefertigt:

Gottenheim, den 26.03.2021 

gez. 
Christian Riesterer 
Bürgermeister
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Sprechstunde des  
Bürgermeisters 
Die nächste persönliche Sprechstun-
de ist am 

Dienstag 20.04.2021 
in der Zeit von 16.00 Uhr  

bis 18.00 Uhr 

im Rathaus Gottenheim. 

Bürgermeister Christian Riesterer 
steht Ihnen für Fragen und Anregun-
gen gerne zur Verfügung. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ver-
einbaren Sie bitten einen Termin im 
Sekretariat bei Frau Karin Bruder, 
Tel.: 9811-12. 
Bitte tragen Sie beim Betreten des 
Rathauses eine Gesichtsmaske und 
desinfizieren Sie die Hände im Ein-
gangsbereich mit dem bereitgestell-
ten Mittel. 
Wir danken Ihnen schon im Voraus 
für die Beachtung der Regeln.

Ihre Gemeindeverwaltung 

Gefunden:
•	 I-Phone mit bunter Hülle auf der 

Buchheimerstraße
•	 Lesebrille mit halbem Metallgestell 

in blau
•	 Seat-Autoschlüssel im Wald Rich-

tung Umkirch
•	 Kleiner schwarzer Schlüssel (evtl. 

Fahrradschloss)

Fundsachen können auf dem Rathaus 
abgeholt werden. 
Tel.: 9811-12

Vorankündigung  
Einladung zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemein-
deratssitzung findet am 

Donnerstag, 29.04.2021,  
um 19:00 Uhr 

in der Turnhalle statt. 

Die Tagesordnung wird im nächs-
ten Mitteilungsblatt bekannt ge-
geben. 

Außerdem ist die Tagesordnung 
der Sitzung ab 22.04.2021 auf 
unserer Homepage unter www.
gottenheim.de eingestellt und im 
Schaukasten vor dem Rathaus 
ausgehängt. 

Die Bürgerschaft ist zur Sitzung 
herzlich eingeladen. 
 
Christian Riesterer
Bürgermeister

Papiersammlung  

Die Narrenzunft Gottenheim sam-
melt am 
 

Samstag, 24.04.2021 
 
Altpapier ein. 
  
Bitte unterstützen Sie die Samm-
lung, indem Sie das Altpapier ge-
bündelt bereitstellen. 
  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Ihre Gemeindeverwaltung

immer dienstags  
von 16 bis 19 Uhr  

Ab sofort wird wieder die rollende 
Eisdiele der Eismanufaktur „Kai-
serstühler Landeis“ anrollen. 

Ihre Gemeindeverwaltung

WOCHENMARKT 
AM RATHAUS 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 

für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
Tel. 07771 9317-11, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de



Austrägerin/Austräger 
für das Amtsblatt ab 
01.05.2021 gesucht 
Für das Amtsblatt suchen wir 
eine Austrägerin / einen Austrä-
ger ab dem 01.05.2021. 

Interessentinnen / Interessenten 
können sich im Rathaus unter 
Tel. 07665/9811-14 melden. 

Ihre Gemeindeverwaltung

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?

Im Notfall 
kann diese 
entscheidend 
für rasche Hilfe 
durch den Arzt 
oder den  
Rettungsdienst 
sein!
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Am Montag, den 19. April 2021 um 19.00 Uhr findet eine Übung der Gruppe 2 statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 

Dominik Zimmermann, Kommandant

Wir gehen Online 
Bei Redaktionsschluss war nicht be-
kannt, wie es mit unseren Kursen 
am kommenden Montag, 18. April 
weitergeht. Es steht zu befürchten, 
dass weiterhin keine Präsenzveran-
staltungen stattfinden dürfen. Wir 
werden Sie kurzfristig per E-Mail 
informieren, sobald Ihr Kurs wie-
der startet! Einige unserer Franzö-
sisch- und Italienischkurse finden 

bereits jetzt Online statt. Rufen Sie 
uns an, falls Sie noch Interesse ha-
ben einzusteigen. 
Auch weitere Dozent*innen aus an-
deren Fachbereichen möchten Ihr 
Kursangebot für Sie Online öffnen. 
Hierfür ist geplant, die VHS-Cloud 
als Plattform für Sie einzurichten. 
Dies wird allerdings nicht vor Juli 
ausgereift sein, weshalb wir in der 
Überbrückungsphase nach einer 
Zwischenlösung über andere Anbie-

ter suchen. Wir hoffen, dass wir die 
Auswertung hierzu nächste Woche 
abschließen und Ihnen im nächs-
ten Nachrichtenblatt eine komplette 
Aufstellung aller Online-Kurse ab 
Mai präsentieren können. 
Geplant sind Yoga, Ernährungs-
angebote und Kurse zur Stress-
bewältigung. 

Bei Rückfragen rufen Sie uns gerne 
an: 07663-932010

Absage Maifest 
Liebe Gottenheimer und Gotten-
heimerinnen,
leider macht uns auch dieses Jahr 
die Pandemie einen Strich durch die 
Rechnung, weshalb wir unser Maifest 
am 01.05.21 absagen müssen. 

Bleiben Sie alle gesund.
Euer Angelsportverein.

Co-Trainer*in für unseren 
Erwachsenensport gesucht 
Bewegungsmix / Outdoor 
Seit Jahren erfreut sich unser An-
gebot am Mittwochabend und am 
Samstagvormittag einem erfreulichen 
Zulauf. Wenn es nach der pandemie-
bedingten Pause wieder möglich ist, 
wollen wir die Gruppen teilen, da-
mit pro Gruppe weniger Teilnehmer 
gleichzeitig trainieren. Neben der Si-
cherheit erhöht dies auch die Effekti-
vität und Individualität. 
Unsere Übungszeiten sind aktuell 
Mittwochabend um 20 Uhr und Sams-
tagvormittag um 9 Uhr. Die Zeiten 

können wir jedoch flexibel anpassen. 
Eine Übungslizenz ist wünschenswert 
aber nicht zwingend erforderlich. Der 
SV Gottenheim e.V. fördert und unter-
stützt den Lizenzerwerb. 
Bei Interesse oder Fragen meldet 
Euch bitte bei: 
Elke Selinger (Tel. 07665-51287 oder 
Mail: tulpe22-elke@web.de).

Schwarz-Weiß-Spezial 
Spargelgratin mit neuen Kar-
toffeln und Sauce Hollandai-
se (wahlweise zusätzlich mit 

Schweinefilet) 
am Sonntag, 18.04.2021 

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung 
unter 07665 9327250 

Euer Schwarz-Weiß Team 
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Übungsleiter (m/w/d) 
Kinderturnen gesucht 
Für das Kleinkindturnen der beiden 
Kinderturngruppen „4-5 Jährige“ und 
„Vorschulkinder“ suchen wir eine 
begeisterungsfähige Person, die mit 
Freude, Kreativität und Engagement 
die Kleinkindgruppen anleitet. Eine 
Übungsleiterlizenz istz wünschens-
wert, aber keine zwingende Voraus-
setzung. 
Bei Interesse oder Fragen freuen wir 
uns über die Kontaktaufnahme bei 
Abteilungsleiter Timo Schondelmaier 
(Tel. 0171 6178843 oder Mail: timo-
schondelmaier@gmx.de).

Gottenheimer*innen  
aufgepasst... 
...wir feiern bald unser 100 
jähriges Vereinsjubiläum! 
Zur Vorbereitung dieses Jubiläums 
suchen wir Bilder, Preise, Auszeich-
nungen, Urkunden, Pokale, Geschich-
ten, Aufzeichnungen und alles was ihr 
in Euren Regalen, Dachböden oder 
Kellern finden könnt. Jedes noch so 
kleine Fundstück hilft uns die Erinne-
rungen Aufrecht zu erhalten. Ob aus 
der älteren oder neueren Geschichte 
spielt keine Rolle. Wir wollen uns an 
alle Jahrzehnte zurückerinnern.  

Wir sammeln Eure Beiträge und kata-
logisieren diese, so dass eine Rück-
gabe an Euch gewährleistet ist. Nutzt 
die kalte Jahreszeit um in alten Zeiten 
zu stöbern und Erinnerungen an ver-
gangene Zeiten aufleben zu lassen.

Unsere Sammelstelle:
Sunja Noack, Bergstr. 23, 79288 
Gottenheim / Tel. 07665 5981 

Wir freuen uns auf tolle Bilder und 
Geschichten aus 100 Jahren SV Got-
tenheim.  

Herzlichen Dank! 
Das Orga-Team „Jubiläum“

BE-Gruppe 
Klimaschutz

1. Gottenheimer Verschenk-Tag 
Samstag, 15. Mai 2021 
(Ausweichtag bei Regen: 05. Juni) 
Der diesjährige „Verschenk’s doch Markt“ kann auf-
grund der aktuellen Covid-19-Situation leider nicht statt-
finden. Als Alternative möchten wir mit Euch den 1. Got-
tenheimer Verschenk-Tag ins Leben rufen. 

So funktioniert’s: 
Am Verschenk-Tag stellen alle, die gut erhaltene und 
funktionstüchtige Sachen zu verschenken haben, diese 
mit einem Schild an die Straße. Wer die Sachen gebrau-
chen kann, darf sie gerne mit nach Hause nehmen. Am 

Abend werden bitte alle liegen gebliebenen Dinge wie-
der aufgeräumt.

Gemeinsam tun wir so etwas für die Müllvermeidung, 
den Klimaschutz und ein gutes, nachbarschaftliches 
Miteinander.

Bitte die Abstands- und Hygieneregeln sowie die gelten-
den Corona Verordnungen beachten! 

Bei Fragen: klimaschutz-go@gmx.de 

Eure BE Klimaschutz GO! 
& Katholisches Gemeindeteam

Gottesdienste 
Samstag, 17.04. 
17:00 Taufe (Buchheim) 
18:30 Eucharistiefeier mit Firmung 
(Buchheim) 
Sonntag, 18.04. 
09:00 Eucharistiefeier (Eichstetten) 
10:30 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
10:30 Eucharistiefeier 
(Neuershausen)

Dienstag, 20.04. 
07:00 Laudes - das Morgengebet der 
Kirche (Hugstetten) 
Mittwoch, 21.04. 
18:00 Eucharistiefeier entfällt (Got-
tenheim) 
 Freitag, 23.04. 
09:00 Eucharistiefeier (Umkirch) 
18:00 Vesper  - das Abendgebet der 
Kirche (Hugstetten) 
19:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
Samstag, 24.04. 
18:30 Eucharistiefeier (Bötzingen)

Sonntag, 25.04. 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
09:00 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
10:30 Eucharistiefeier Patrozinium 
(Open-Air) zum Patrozinium auf dem 
Bürgleplatz Achtung: Bei schlechtem 
Wetter findet der Gottesdienst in der 
Hugstetter Kirche (St. Gallus) statt! 
(Buchheim) 
10:30 Eucharistiefeier (Umkirch) 
11:45 Taufe (Umkirch) 
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Bitte beachten Sie: 
Anmeldungen zur Vorabendmesse 
und zu Sonntagsmessen jeweils Mon-
tag bis Freitag vor dem Wochenende, 
ausschließlich unter der Telefonnum-
mer 425300 
(Sollten	 Sie	 uns	 telefonisch	 nicht	 errei-
chen,	 wählen	 Sie	 bitte	 unsere	 Telefon-
nummer	mit	Vorwahl:	07665	425300) 

INFORMATIONEN AUS UNSERER 
KIRCHENGEMEINDE: 
WERKTAGSGOTTESDIENST AM
FREITAG IN GOTTENHEIM 
Eine Anmeldung zum Werktagsgot-
tesdienst ist notwendig. Anmeldun-
gen nimmt Frau Margrit Bock, Tel. 
07665/7363, gerne entgegen. 

DANKE FÜR DIE 
LEBENSMITTEL-
SPENDE ZU 
OSTERN 2021 
Liebe Spenderinnen 
und Spender 

Der Sachausschuss Caritas möchte 
sich bei Ihnen Allen für die vielen Le-
bensmittel, Hygieneartikel, großzügi-
gen Geld- und Sachspenden, die Sie 
in der Zeit vom Aschermittwoch bis 
zum 28.3. 2021 in den Kirchen der Ka-
tholischen Kirchengemeinde March 
Gottenheim, in der evangelischen 
Kirche in Umkirch, im evangelischen 
Gemeindezentrum in Buchheim und 
bei Frau Hoff in Eichstetten abgege-
ben haben, recht herzlich bedanken. 
Danke sagen wir auch, für die gute 
ökumenische Zusammenarbeit in den 
Gemeinden unseres Einzugsgebie-
tes. Wir konnten in Zusammenarbeit 
mit Frau Trapp vom Caritasverband 
über 60 Pakete für Familien und Ein-
zelpersonen richten und vor Ostern 
verteilen. Es waren nette kleine Auf-
merksamkeiten für Kinder dabei, die 
wir in kleine Osterkörbchen, natürlich 

zusammen mit Schokoladen -Oster-
hasen und bunten Ostereiern richten 
und dazu geben konnten. 
Für Ihre großzügige Unterstützung 
nochmals ein herzliches Vergelt’s 
Gott. Wir haben noch genügend Le-
bensmittel übrig, um gerade in der 
momentan sehr schwierigen Zeit, 
Menschen weiterhin in Notlagen und 
Engpässen mit Lebensmittel versor-
gen zu können. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Fa-
milien eine gute Zeit und bleiben Sie 
gesund! 
Dankeschön sagen Frau Birgit Trapp 
vom Caritassozialdienst sowie die 
Mitglieder des Sachausschuss Ca-
ritas in den Pfarrgemeinden der Ka-
tholischen Kirchengemeinde  March- 
Gottenheim 
Für Bötzingen: 
Frau Margarete Jenne Tel: 07663 
6948 
Frau Anneliese Mürtz Tel: 07663 2482 
Für Eichstetten: 
Frau Ingrid Hoff Tel: 07663-3922 
Für Gottenheim: 
Frau Margrit Bock Tel.: 07665-7363 
Für Umkirch: 
Frau Diana Kast Tel.: 07665-99909 
Für Hugstetten und Buchheim: 
Herr Reinhard Burs Tel: 07665 3788 
Für Neuershausen. 
Frau Andrea Reiß Tel. 07665 4919 
Für Holzhausen: 
Herr Norbert Baum Tel: 07665 941585 
Frau Rita Fürderer Tel: 07665 3300 
Wenn Sie Hilfe benötigen, gibt Ihnen 
Frau Trapp vom Caritassozialdienst 
des Caritasverbandes für den Land-
kreis Brsg. Hochschwarzwald unter 
Tel.: 0761 8965421 sowie das Pfarr-
büro in Hugstetten Tel.: 07665 42530-
0 gerne weitere Auskünfte 

Für	den	Sachausschuss	Caritas	
der	Gemeinden	-
Rita	Fürderer

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Pfarrerin Laura Artes, 
Tel.: 07663-1583, 
laura.artes@kbz.ekiba.de 

Evangelisches Pfarramt,
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt  07663-1238 
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de 
www.ekiboetz.de 
 
OFFENE SPRECHZEITEN  
Aus gegebenem Anlass bitten wir 
Sie, sich vorher telefonisch bei Pfar-
rerin Laura Artes zu melden. 
  
Am Freitag den 16.04.2021 bleibt 
das Pfarrbüro geschlossen. 
 
2. Sonntag nach Ostern, MISERI-
KORDIAS DOMINI, 18.04.2021 
9:45 Uhr feiern wir den 4. Konfirma-
tionsgottesdienst der letztjährigen 
Konfirmanden.  
In diesem Gottesdienst werden Dust-
in Götz und Jan Brodbeck konfirmiert. 
Aus gegebenem Anlass findet an die-
sem Sonntag kein Gemeindegottes-
dienst statt. 

Der Wochenspruch für die kom-
mende Woche steht in Johannes, 
10,11a 27-28a 
Christus spricht: Ich bin der gute Hir-
te. Meine Schafe hören meine Stim-
me, und ich kenne sie, und sie folgen 
mir; und ich gebe ihnen das ewige 
Leben. 

Ende des redaktionellen Teils

LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!


